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Nachweis der Abbildungen:
•	 Il Romonsch, 28.7.1848 (Kantonsbibliothek Graubünden, Signatur Az 10).
•	 Der liberale Alpenbote, 5.8.1848  (Kantonsbibliothek Graubünden, Signatur Bz 48).
•	 Bündner Zeitung, 12.1.1848 und 6.9.1848 (Kantonsbibliothek Graubünden, Signatur Bz 49).
•	 Der (freie) Rhätier, 1.9.1848 (Kantonsbibliothek Graubünden, Signatur Bz 119).
•	 Postheiri 1850/11, Seite 1 (Kantonsbibliothek Graubünden, Signatur F 914 oder Hr 60, online auf www.e-periodica.ch).

Kanton Graubünden
Chantun Grischun
Cantone dei Grigioni

175 Jahre Bundesverfassung 
in Graubünden 1848 / 2023

175 anni di Costituzione federale
nei Grigioni: 1848 / 2023

175 onns Constituziun federala 
en il Grischun: 1848 / 2023

Die Entstehung der Bundesverfassung wurde in der 
Presse der ganzen Schweiz intensiv verfolgt und kom-
mentiert. Hier sind einige Bündner Beispiele zusam-
mengestellt. Eine italienische Zeitung erschien – Irrtum 
vorbehalten – im Jahr 1848 nicht; „Il Grigione Italiano“ 
wurde erst 1852 gegründet.

La creazione della Costituzione federale è stata segui-
ta e commentata intensamente dalla stampa in tutta la 
Svizzera. Ecco alcuni esempi dai Grigioni. Un giornale 
italiano - salvo errori - non uscì nel 1848; „Il Grigione 
Italiano“ fu fondato solo nel 1852.

L’entira pressa svizra ha rapportà e commentà a moda 
intensiva il process da furmaziun da la Constituziun fe-
derala. Qua suondan in pèr exempels grischuns. Ina ga-
setta taliana – errur resalvada – n’è betg cumparida l’onn 
1848; „Il Grigione Italiano“ è vegnì fundà pir l’onn 1852.

Kommentar vom 12.1.1848 zur Ein-
setzung der Bundesverfassungs-
Kommission, die am 7.2.1848 die 
Arbeit aufnahm. Die liberale Bünd-
ner Zeitung erschien von 1830-1858

(Redaktion im Jahr 1848 wahr-
scheinlich Verleger Friedrich 
Wassali, 1820-1882).

Zwar nicht aus Graubünden, aber schweizweit beachtet: der 
Postheiri mit dem Untertitel „Illustrirte Blätter für Gegenwart, 
Öffentlichkeit und Gefühl“. Die satirische Zeitschrift erschien 
von 1845-1875.  - Nach der Annahme der Bundesverfassung 
kehrte auch im Parlament der Alltag wieder ein.

Leserbrief vom 1.9.1848 zur 
verspäteten Einsendung 
des Abstimmungsresultats 
aus der Gerichtsgemeinde 
Obtasna (Unterengadin) 
und zum Postwesen. Die 
Abstimmung hatte am 
Sonntag, 20.8.1848 stattge-
funden. „Gute Boteneinrich-
tungen“ ist zweifellos iro-
nisch gemeint und mit der 
„Bündnerin“ ist die Bündner 
Zeitung angesprochen. Der  
liberal ausgerichtete (freie) 
Rhätier erschien von  1843-
1848
(gegründet von Peter Con-
radin von Planta 1815-1902, 
Redaktion ab Juli 1848: 
Christian Tester, 1815-1890).

Nationalratspräsident: «Ich sehe leider eine grosse Anzahl meiner Hrn. Kollegen, welche nicht da sind, und muss 

deshalb meine abwesenden Zuhörer dringlich ermahnen, sich morgen fleissiger einzufinden.» (Postheiri 11/1850)

Kommentar vom 6.9.1848 zur Frage der Re-
ligionsfreiheit. Der erwähnte Artikel 12 des 
Bundesvertrags von 1815 hatte den Bestand und 
Besitz der Klöster gewährleistet, diese Garantie 
fiel 1848 weg. Die angesprochenen Unruhen: 
Klosteraufhebung im Aargau 1844, Sonder-
bundskrieg 1847. 

Art. 44 der neuen Bundesverfassung garantier-
te neu den christlichen Konfes-
sionen „die freie Ausübung des 
Gottesdienstes im ganzen Um-
fange der Eidgenossenschaft“.
Die liberale Bündner Zeitung 
erschien von 1830-1858 

(Redaktion im Jahr 1848 wahr-
scheinlich Verleger Friedrich 
Wassali, 1820-1882).

Glosse vom 5.8.1848 auf den 
Beschluss des Grossen Rates 
vom 1.8.1848, gleichzeitig die 
Bundesverfassung und die Be-
steuerung des Landweins zur 
Abstimmung am 20. August 
1848 vorzulegen. Der liberale 
Alpenbote erschien von 1847 – 
1860

(Redaktion im Jahr 1848: Johann 
Carl von Tscharner, 1812-1879).

Ausschnitt: Kurz vor dem Versand der Ab-
stimmungsunterlagen zur Bundesverfassung 
an die Gemeinden erschien am 28.7.1848 
dieses lange „Gespräch zwischen einem Mit-
glied des Grossen Rates und einem Bauern“. Il 
Romonsch war eine konservative Stimme des 
Bündner Oberlandes. Auch sie befürwortete 
aber die neue Bundesverfassung. Die Zeitung 
erschien von 1845 – 1848
 
(Redaktion: Gion Antoni Huonder, 1824-1867).
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